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"Der Aufbau von einrichtungs- und bildungsbereichsübergreifenden kooperativ vernetzten
Bildungsstrukturen ist ein zentraler strategischer Ansatzpunkt zur Förderung des Lebenslangen
Lernens. So sind in Deutschland in den vergangenen Jahren zahlreiche Maßnahmen zur
Entwicklung von lokalen Bildungsnetzen, Lern- und Bildungszentren, Weiterbildungsverbünden
bis hin zu Lernenden Regionen initiiert und umgesetzt worden. Insbesondere öffentliche
Weiterbildungseinrichtungen sind dauerhaft vor die Aufgabe gestellt, sich aktiv am Aufbau und
der Entwicklung von Kooperationen zu beteiligen bzw. an der Entwicklung von kooperativ
vernetzten Bildungsstrukturen zur Förderung des Lebenslangen Lernens auf lokaler und
regionaler Ebene mitzuwirken. Wie Weiterbildungseinrichtungen in dieser Lage ihre
Kooperationsbereitschaften und -möglichkeiten entwickeln können, ist bislang eine offene
Frage. Sicher ist, dass Kooperationen in der Weiterbildung keineswegs konfliktfrei zustande
kommen und funktionieren. Beim DIE-Forum 2009 wurde daher der spezifischen
Herausforderung des Kooperationspostulats für Weiterbildungseinrichtungen im Kontext der
Förderung Lebenslangen Lernens nachgegangen.

  

Ausgehend von der Frage, was es für Weiterbildungseinrichtungen bedeutet, die eigene
Einbettung in neue Akteurskonstellationen und institutionelle Interdependenzen voranzutreiben
– und sich dabei sowohl in wirtschaftlicher als auch in professioneller Hinsicht konkurrenzfähig
zu halten –, ging es beim Forum darum, Erfahrungen, Standpunkte und Perspektiven aus
Praxis, Politik und Wissenschaft offenzulegen und zu diskutieren." (12. DIE-Forum
Weiterbildung: Weiterbildungseinrichtungen zwischen Kooperation und Konkurrenz –
Perspektiven für das Lebenslange Lernen. Zusammenfassung der Diskussionen am 1. und 2.
Dezember 2009 im Rheinischen Landesmuseum, Bonn 2009).
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